
 

 

 

 
 

Gesprächsstoff 

Einstieg: Wie schnell lässt du dich ängstigen?  
 

1. Wie reagierst du, wenn dich Angst überkommt? 
2. Fällt es dir leicht, in solchen Situationen den Glauben hochzuhalten? Was hilft dir? 
3. Wer oder was erinnert dich regelmäßig daran, dass Gott retten kann und wird? 
4. Bist du Gott schon einmal im Feuer begegnet? 
5. Warum lohnt es, sich in jeder Lage für die Anbetung Gottes zu entscheiden? In welcher 

Situation würdest du zögern und warum? 
6. Halte deinen Glauben hoch: bete jetzt für eine Alltagssituation und rufe Gottes Namen 

darüber aus. 
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TEXTSTELLEN 

GOoD NEWS – Wahrheiten, die gleich bleiben 

Vieles bereitet Menschen aktuell Sorgen und macht Angst. Manchmal kann Angst uns schützen. 
Meistens lähmt sie und raubt und Schlaf und Kraft. Wenn wir mit Angst auf unser Leben schauen, 
wird diese Angst immer davon ausgehen, dass das Schlimmste noch kommt. Angst erwartet immer 
das Schlechteste von allen Optionen. Wenn du aber mit Hoffnung lebst, schaust du auf die gleichen 
Situationen und kannst sagen: selbst wenn es schlimm kommt, Gott ist immer noch gut. 
Wir entscheiden, ob wir uns der Angst hingeben oder den Glauben hochhalten! 
Entscheidend für brenzlige Situationen unseres Lebens ist unsere Antwort auf eine Frage, die 
drei jungen Teenagers gestellt wurde: Wer ist der Gott, der euch retten könnte? 
 

1) Gott kann und wird 
Jeder entscheidet selbst darüber, wer der eigene Gott ist. Drei junge Männer widersetzen 
sich dem Befehl ihres Königs, obwohl dadurch um ihr Leben fürchten müssen. Sie sind fest 
davon überzeugt, dass ihr Gott sie retten kann und retten wird. Diese mutige Lebenshaltung 
einzunehmen in beängstigenden Situationen ist nicht leicht. Sicherlich war es hilfreich, das 
keiner von ihnen alleine diese Situation meisten musste. Auch wir tun gut daran, Teil eine 
Familiengruppe o.ä. zu sich, die gegenseitig den Glauben hochalten, damit wir Gott nicht auf 
das beschränken, was wir sehen oder denken können. 
 

2)     Auch im Feuer ist Gott zu finden 
Wir wollen alle Glauben, dass Gott kann und wird. Unser Kampf liegt darin, wenn Gott es 
eben nicht tut. Glaube funktioniert leider nicht nach einem Wenn-Dann-Prinzip: wenn Gott 
dies oder jenes tut, dann werde ich auch… . Wahren Glaube bewegt sich vom Wenn-Dann 
zum Selbt-Wenn. Selbst wenn ich mein Wunder nicht bekomme, werde ich Gott anbeten! Es 
ist nicht Gottes Plan gewesen, die Drei ins Feuer zu werfen. Es ist nicht Gott, der uns Leid 
antut. Doch wieso rettet Gott nicht vor dem Feuer? Das Wunder geschieht – denn Gott kann 
und wird – doch es geschieht manchmal IM Feuer. Unterschätzen wir nicht, was die 
Gegenwart Gottes im Umstand des Schmerzes vollbringen kann. 
 

3) Wir werden sehen und erleben 
Nur weil manches Schwere unausweichlich ist, bedeutet das nicht, dass Gott dadurch nicht 
wirkt und es nicht zum Guten gebraucht. Gott gebraucht das Feuer und demonstriert, dass 
er der Gott ist, der schützen, befreien und retten kann. Der König bekommt seine Antwort 
darauf, wer der Gott ist, der retten kann: Es gibt keine anderen Gott! Die Unsicherheiten 
unseres Lebens sind beängstigens und zu real. Doch wo auch immer es brenzlig wird, können 
wir sagen: es gibt keinen, der so retten kann wie Gott!  
 

 
HERZENSMENSCH 
FÜR DEN ICH BETEN MÖCHTE 

 
Mo 24.10. | 19:30 Uhr  
Gemeindestunde  
 
Mo 31.10. | ab 16.00 Uhr 
Herbstfeuer 
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